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hiederschrift über die Sitzung des dinisterrats für die 
Reichsverteidigung 


em 1.September 1939 


anwesend waren die stinudigen mitglieder des Linisterrats für die 
heicisverteidigung: | 
Vertreter 
Der Vorsitzende: Generalfeldmarschall Göring 


Der Stellweftreter des Führers: Bor” 


Der Generalbevo limachtigte fiir die wen 
Reichsverwal tung: Dr. Frick 


ver veneralbevollmäc htigte für die 
ir Lschaft: Funk 


Der deichsminister und Chef der 
Reichskanzlei: Dr. Lammers 


Der Chef des Überkommandos der A 
Wehrmacht: Keikel Generalmajor Thomas 
We 


ferner nahmen teil: 


Reichsminister für urnährung und Land- 
wirtschaft: Varré 


Staatssekretär Körner 
Leuumann 


Stuckart 


Landfried 
Backe 
Syrup 
Ministerialdirektor | sritzbach 
1 Kritzinger 
ITrotokollíührer: Ministerialdirektor hritzinger, 


> 
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Der Ministerrat erörterte eingehend die durch die 





„Verordnung zur vorläufigen Sicherstellung des lebens- 
wichtigen Bedarfs des deutschen Volkes vom 27.August 1939 
eingeleitete Regelung des Verbrauchs sowie einige weitere 
wirtschaftspolitische Fragen. 

Der “inisterrat verabschiedete folgende" Veroränungen: 
. Kriegswirtschaftsverordnung (RGBl.I 5.1609), 


1 
تھے یہ ا‎ über die Entlassung aus der Staatsangehörigkeit 
"(RGB1.1 $.1656), 


3. Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiet des Beamtenrechts 
1 (RGB1.I 8.1603), Eé 


4. Verordnung zur Änderung des Wehrleistungsgesetzes 
(RGBl.I S.1639), 


5, Verordnung zur Vrdnung des arktes für Getreide, Hülsen- 
8 früchte und Futtermittel (RGBl.I S.1566), 


6. Verordnung über den Aufbau der Verwaltung und die Deutsche 
Sicherheitspolizei im Protektorat Böhmen und Mähren 
(RGBl.I 5.1681), 


. Personenschädenverordnung (RGBl.I S.1623), 





& co N, 


. Verordnung über Maßnahmen auf dem Gebiete des bürgerlichen 
Streitverfahrens, der 4wangsvollstreckung, des 


Konkurses und des bürgerlichen Rechts (RGBl.I 5.1656), © 


9. Verordnung über japnahmen auf dem Gebiete der Gerichtsver- 
fassung und der Rechtspflege (RGBl.I 5.1658), 


10. Verordnung über die Bestellung von ileichsverteidigungs- 
d kommissaren (RGBl.I 5.1565), 


ll. Verordnung über die Gewährleistung für den Dienst von Schuld- 
verschriebungen der Konversionskasse für deutsche 
Auslandsschulden. (liegt in Photokopie an), 

12. Verordnung zur Änderung von Vorschriften über Arbeitsein- 
satz und Arbeitslosenhilfe (RGBl.l1 3.1662), 

13. Verordnung zur Abänderung und Ergänzung von Vorschriften 

auf den Gebiete des Arbeitsrechts (RGBL.I S.1683), 


14. Verordnung über die Beschränkung des Arbeitsplatzwechsels 
(RGBL.I 3.1685). A Dina: 





TRA 
3 
Fr 
Der Generalbevollmächtigte für die Keichsverwaltung 
brachte zur Sprache, dab der Reichsminister für Volksauf- 
klärung und :rop&g&uda eine Verordnung vorzuschlagen beab- 
sichtige, nach der jedes Abhören ausländischer Sender und 
die Verbreitung von Nachrichten ausländischer Sender unter 
schwere Strafen gestellt und unter Umständen die Ablieferung 
sämtlicher sundfunkempfangsgerate vorgeschrieben werden solle. 
Die Auffassung der Mitglieder des linisterrais ging überein- 
stimmend dahin, dab so weitgehende wa nahmen, besonders die 
Ablieferung der Enpfangsgeräte, besser nicht in Erwägung 


gezogen werden sollten. 


Für die Niederschrift 


!inistefialdirektor 


| 
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Niederschrift über die Sitzung des kinisterrats für die 
Reichsverteidigung 
em 4.Septenber 1939 


inwesend waren die ständigen Mitglieder des Ministerrats für die 


Reichsverteidigung: 


۱ Vertreter: 
Vorsitzende: Generalfeldmarschall Göring 


Stellvertreter des Führers: jet VD. Sommer 


Generalbevollmächtigte für die 
Reichsverwaltung: Dr.Frick 


Generälbevollmächtigte für die 
Wirtschaft: 


Reichsminister und Chef der li REL 4 
Reichskanzlei: e LD .Kritzinger 


Chef des Oberkommandos der 
Wehrmacht : Generalmajor thomas 


ferner nahmen teil: 
Reichsminister der Finanzen: Graf Schwerin von Krosigk 
E für Ernährung und 
Landwirtschaft: Darré 
Staatssekretar Korner 
Neumann 

Pfundtner 
Stuckart 
Posse 
Landfried 
Reinhardt 
Backe 
Syrup 

linisterialdirektor Gritzbach 

Oberst : | Gause 


Protokollführer: Linisterialdirektor hritzinger. 


$ 
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Der Vorsitzende des Ministerrats, Generalfeldmarschall 
Göring, gab zunächst einen allgemeinen Überblick über die 
außenpolitische und militärische Lage. 

Ver Ministerrat erörterte sodann politische und wirt- 
schaftspolitische Fragen, in besonderen das Froblem des 
„arenaustauschs mit dem neutralen Ausland und die Rege- 
lung des arbeitseinsatzes. 

Ver Linisterrat verabschiedete folgende Verordnungen: 

. Verordnung gegen Volksschädlinge (RGBl.I 9.1679), 


e Verordnung über außerordentliche Aundfunkmaßnahmen 
(RGBl.l1 9.1683), 


3. Verordnung über liaSnahmen auf dem Gebiete des Rechts 
der nandelsgesellschaften und der Erwerbs- und 
irtschaftsgenossenschaften (RGBl.I 5.1694), 

. Verordnung über die “nderung des Gesetzes über die 
Liquidierung des Umlaufs an ientenbankscheinen und 


des Gesetzes über die Deutsche Reichsbank 
(RGBl.l 8.1694), 


. Verordnung über die Durchführung der Reichsarbeits- 
dienstpflicht für die weibliche Jugend (RGBl.I S.1693), 


. Verordnung über die Einbürgerung von hriegsfreiwilligen 
le 8 if 
(RGBl.I S.1741). 


Fiir die Niederschrift 


(Ru 


H2979 -0010 








BE? OC SRS 
PUBL AR l 
~ 74 2504934 da 


Niederschrift über die Sitzung des Ministerrats für die 
Reichsverteidigung 
am 8.September 1939. 


Anwesend waren die ständigen Litglieder des Ministerrats für 


die Reichsverteidigung : 


Vertreter: 


Der Vorsitzende: Generalfeldmarschall Göring 


Der Stellvertreter des Führers; 


Der 
Heichsverwaltung: 


Der | 
Wirtschaft: 


Reichsminister und Chef der 
Reichskmzlei: 


Chef des Überkommandos der 
Nehrmacht: 


Ferner nahmen teil: 


Hels 


Generalbevollmächtigte für die 


Dr.Frick 


Generalbevollmächtigte für die 


unk 


Dr.Lammers 


Generalmajor Thomas‏ کے 


Reichswinister für Ernährung und Lend- 


wirtschaft: 
Staatsminister 
Staatssekretär 


LU 


Generaloberst 


II N 


Ti-Gruppenführer 


winisterialdirektor 


Darré 
Popitz 
Körner 
Neumann 
mad 
Pfundtner 


Stuckart 


Landfried 


Syrup 


Backe 


Heydrich 


Sommer 
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Ministerialdirektor Kritzinger 
" Lehmann 
` Gutterer 

sowie die ieichsverteidigunpskommissare. 


Protokollführer: kinisterialdirektor Kritzinger., 


— Der Vorsitzende des iinisterrats für die Reichsverteidi- 
gung gab zunächst einen allgemeinen Überblick über die 
militärische und politische Lage und ging sodann auf die 
Aufgaben der Reichsverteidigungskommissare ein, denen er 
in großen Zügen Weisungen und Richtlinien für ihre Tätig- 
keit gab. Dabei wurde besonders das Problem der Lohnge- 
staltung behandelt. Der Vorsitzende des Ministerrats für 
die Reichsverteidigung ordnete an, daB die auf-diesem Ge- 
biet geplanten i&2nshmen umgehend durch eine besondere 
Kommission einer Nachprüfung unterzogen werden. _ | 

Der Keichsminister für Ernährung und Landwirtschaft 
berichtete über die Ernährungslage. 

Der Ministerrat für die Reichsverteidigung verabschie- 
dete die bereits von der Reichsregierung als Gesetz be- 
schlossene Verordnung zur Änderung des Arbeitsdienstge- 
setzes (RGB1.I S. DX 1. 


Fiir die Niederschrift 
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die Sitzung des Ministerrats 
iie Reichsverte idigung 


ım 19.September 1959. 
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General der Ordnungspolizei Daluege 
Generalmajor Thomas 


Protokollführer: Reichskabinettsra t+ Dr. Willuhn. 


Der Vorsitzende des Ministerrats, Generalfeldmarschall 
Göring, machte Ausführungen zu dem Aufbau der Zivilverwaltung 
im besetzten polnischen Gebiet. Er legte seine Absicht klar 
hinsichtlich der wirtschaftlichen RiumungsmaSnahmen.in diesem 
Gebiet. Die Fragen des Lohnabbaues, der Arbeitszeit und der 
Unterstützung von Angehörigen eingezogener Arbeiter wurden 
erörtert. Aus dem Lagebericht des Reichsführers- wurden die 
folgenden Angelegenheiten behandelt: Absatz ausländischer 
Zeitungen in Deutschland, Abgrenzung der Tätigkeiten des 
Roten Kreuzes, der NSV. und der Frau euschaft, Versorgung des 
besetzten Gebietes mit katholischen Geistlichen, Durchführung 
der Räumung in Westen, Unterbringung von Flüchtlingen, Be- 
rücksichtigung wirtschaftlicher Gesichtspunkte bei der Ein- 
berufung zum Militärdienst, Bezugscheinverfahren, Lebensmit- 
telverteilung, Verdunkelungsmaßnahmen, Rundfunkzeitungen, 
Hitlerjugenddienst, Polizeiersatz, Kriegsabitur, Tanzlustbar- 
keiten, Giiterabfuhr in Berlin, Kriegseinkommensteuer. 

Der Vorsitzende ordnete an, daß alle Mitglieder des 
Ministerrats die Lageberichte des Reichsführers-% regelmäßig 
erhalten. 

fs wurde alsdann die Frage der Bevölkerung des zukünf- 
tigen polnischen Protektoratsgebietes und die Unterbringung 
in Deutschland lebender Juden erörtert. Der Vorsitzende machte 
Ausführungen über den Abtransport yon Mineral ölen “aus Rumänien. 
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Hierzu wurden von Unterstaatssekretär von Hanneken und 
Staatssekretär Kleinmann Mitteilungen über Kahnraumfragen 
und Transportmöglichkeiten gemacht. Letzterer wies auf die 
Bedeutung der Eisenbahnstrecke Czernowitz/Lemberg für den 
Verkehr zwischen Rumünien und Deutschland hin. 

Die von dem Generalbevollmächtigten für die Reichs- 
verwaltung vorgelegte Verordnung über den Binsatz der äl- 
teren Schuljugend (Reichsgesetzbl.I 1939 e M62) wurde voll- 
zogen. 


Der Generalbevollmächtigte für die Reichsverwaltung 


| 
gab bekannt, daß eine Regelung der Arbeitszeit in der öffent- | 


lichen Verwaltung vorbereitet werde. Es solle durchgehende 


Arbeitszeit eingeführt werden. 


Für,die Niederschrift: 
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Reichskabinettsrat. 
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Der Reichsminister und Chef Berlin, den Ui n 7 4 


der Reichskanzlei. 
Rk 20095 B | Vor Abgang 
وع‎ ST Herrn RMiniste 
geh.vorgelegt. 


———, À 


1.) An den 
Vorsitzenden des Ministerrats für die 


Reichsverteidigung 
Herrn Generalfeldmarschall Göring 
e Hä. von Herrn Ministerialdirigent M.a r o tz ke. 


TEE pia thn hu 


Heza Generalfelänarschall Göring 
z.Hd. von Herrn Oberstleutnant Konrad. 


- je besonders - 


/ In der Anlage übersende ich ergebenst 


4 bby fee Abschrift der Niederschrift, über die Sitzung«, 
des Ministerrats fiir die Reichsverteidigung 


hut | 
E von کہ‎ f. «e e KI 


(N.d.H.Min. Dir. Kritzinger) 


OR‏ دا 
Jie» Bka Råt‏ 
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liederschrift über die Sitzung des kinisterrats 
für die Heichsverteidigung 


am Lë October 19° 


Anwesend waren von den ständigen Mitgliedern des Mi 
rats für die Reichsverteidigung: 
1 


Vorsitzende: - Generalfeldmarschall Göring 


Stellvertreter 
Führers: Heg 


Generalbevollmichtigte 
die Reichsverweltung: Dr Frick 
Generalbevollmächtigte 
ir die Wirtschaft: Funk 
Reichsminister und Chef 
der. Reichskanzlei: Dr. Lammers 


d meer — «c. 
der Reichsn ster der 


Finanzen: — — Graf Schwerin v. 


der Reichsminister für Er- 
nährung und Landwirtschait: Darre 


Generaloberst 
Reichsleiter 
Reichsführer 1 Himmler 
Staatssekretär . Körner 
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Niederschrift über die Sitzung des Ministerrats 
für die Reichsverteidigung | 


am 15.November 1939. 


Anwesend waren von den ständigen Mitgliedern des Mini- 
sterrats für die Reichsverteidigung: 
Der Vorsitzende: Generalfeldmarschall Göring 


der Generalbevollmächtigte 
für die Reichsverwaltung: Dr.Frick 


der Reichsminister und Chef 
der Reichskanzlei: Dr. Lammers. 


Ferner nahmen teil: 


Der Reichsminister fiir Volks- | 
aufklärung und Propaganda: Dr.Goebbels 


der Reichsminister der Finanzen: Graf Schwerin 
von Krosig 


der Reichsminister für Ernährung 
und Landwirtschaft: Darré 


Staatsminister Dr.Popitz 
Reichsleiter Dr.Ley 
Reichsleiter Bouhler 


Reichsführer # und Chef der 
Deutschen Polizei im Reichs- 
ministerium des Innern Himmler 


Reichsarbeitsdienstführer HieB 

Staatssekretär | | Körner 
Neuman 
Pfundtner 
Dr .Stuckart 
Landfried 


Staats 
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Staatssekretar Posse 


" 


Backe 
" 


Dr.Syrup 


der Reichskommissar fiir 

die Preisbildung Wagner 

Ministerialdirektor | Sommer 
Gritzbach 
Gramsch 
Kritzinger 
Mansfeld 

Ministerialdirigent Best 

Generalmajor Bodenschatz 

g Thomas 
Oberstleutnant Böhme 
sowie Sachbearbeiter der Deutschen Arbeitsfront 


und des Reichsarbeitsdienstes. _ ______ 


— — des Ministerrats fiir die Reichsver- 一 
teidigung, tre رق کے ردب را‎ e 
و‎ Weisung des Führers bekannt, daß der männ- 
liche Arbeitsdienst in vollem Umfange wieder hergestellt 
und dafür die Arbeitsbataillone der Wehrmacht aufgelöst 
werden sollen. Kriegsfreiwillige sollen erst nach Ab- 
leistung des-Arbeitsdienstes-in die Wehrmacht eintreten 
können. — 
Herr Generalfeldmarschall Góring teilte ferner mit, 
daß der Chef der Kanzlei des Führers der NSDAP., Reichs- 
leiter Bouhler, mit der Sammlung von Beschwerden an den 
Ministerrat für die Reichsverteidigühg beauftragt sei. 


Die 
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Die Beschwerden sollen in Fällen von größerer Bedeutung im 
Ministerrat zur Sprache gebracht werden. 

Der Ministerrat beriet das Problem der Lohnzuschlüge für 
Mehrarbeit sowie Sonntags- und Nachtarbeit. Es wurde folgen- 
der Beschluß gefaßt: Die Zulagen fiir Sonntags- und Nachtar- 
beit sollen wieder gezahlt werden. Dabei sind یئ انف‎ auf 
steuerlichem Gebiet ‘durch Uberschreiten der Freigrenze fic 
dem Kriegszuschlag’ ergebenden Unbilligkeiten möglichst auszu- 
gleichen. 

Mehrarbeit kann für die 8. und 9.Stunde verlangt werden. ` 
Zuschläge für diese Mehrarbeit werden nicht gezahlt. Eine 
ll. und 12.Stunde Mehrarbeit ist grundsätzlich verboten. Aus- 
nahmen kannVder Reichsarbeitsminister nach Fühlungnahme mit 
dem Oberkommando der Wehrmacht bzw. dem Beauftragten für den 
Vierjahresplan zulassen. Für die ll. und 12.Stunde Mehrarbeit 
werden Zuschläge gezahlt. 


Weihnachtsgratifikationen sollen nicht verboten, aber 





steuerlich erfaßt werden. 
u Urlaub soll unter zweckmäßiger Verteilung auf das Jahr: 
wieder eingeführt werden, 
Für Frauen ist die Nachtarbeit grundsätzlich untersagt. 
Ausnahmen für Rüstungsbetriebe kann nur der Reichsarbeits- 


minister nach Fühlungnahme mit dem Oberkommando der Wehrmacht 


2: 


| M oM / Der Ministerrat für die Reichsverteidigun erörterte ... 
$ ٠ سے‎ 
| ferner eine Reihe von_Fragen, die SEL EE" 
| Berichten und Beschwerden ergeben haben. Im wesentlichen 


handelte es sich um folgendesAugdlegduksitien: 


一 


Lebens- 


(01 


79 -0024 


Lebensmittelversorgung des Diplomatischen Korps, 
Besserung der Betriebsstofflage für die Landwirtschaft, 
Seuchenbekáümpfung, Besserstellung der Selbstversorger, 
Maßnahmen gegen die Preissteigerung in den Gaststätten, - 
Fischversorgung, Bewirtschaftung des landwirtschaftlichen 
Bodens in Polen, Lederversorgung für Schuhbedarf, 
Kriegsabgaben der Gemeinden und Kirchen, Planungen der 
Gemeinden, Einführung der Sommerzeit, Behandlung der 
polnischen Kriegsgefangenen, Maßnahmen gegen die Ver- 
wahrlosung der Jugend, Behandlung und Führung der zur 
landwirtschaftlichen Arbeit eingesetzten Jugendlichen, 
Der Vorsitzende des Ministerrats gab im einzelnen Weisungen 
und Aufträge für die weitere Behandlung dieser Fragen. ; 
Der Ministerrat erörterte weiter die Schließung der 
evangelisch-theologischen Fakultät der Universität Leipzig, 
wobei der Vorsitzende unter Zustimmung des Ministerrats 
der Auffassung Ausdruck: gab, daß die Fakultät wieder er- 
öffnet werden soll. 


Für die Niederschrift: 


Ministerialdirektor. 
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schulden für Beträge ausgibt, die auf Fällir- 


e, 


keiten aus der Zeit vom 1. Juli 1939 bis zum 31, 


Dezember 1939 bei ihr eingehen. 


۹ 


d y 
jengfé fe کے رن‎ 


Der. Reichsminister und Chef 


der Reichskanzlei 
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